
Das Institut für Orient- und Asienwissenschaften
(IOA) wurde im Jahre 2005 an der Philosophischen
Fakultät der Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn
gegründet. Das an sich noch keineswegs in die Jah-
re gekommene IOA blickt dabei auf eine über hun-
dertjährige Vorgeschichte zurück, die bereits her-
ausragende Wissenschaftler sowie mehrere insti-
tutionalisierte Seminare hervorbrachte. Einige die-
ser historischen Köpfe und Vorgängerinstitutionen
werden im vorliegenden Band, angereichert mit his-
torischen Fotografien und Abbildungen von Quel-
len, noch einmal gewürdigt. Bedeutende Aspekte
der Fachgeschichte werden dabei im Sinne von le-
bendig rekonstruierten Fachgeschichten dargebo-
ten, wobei in einem Anhang sich auch zwei Stim-
men der persönlichen Erinnerung zu Wort melden.
Diese Festschrift zum 20-jährigen Bestehen des
IOA leistet nach einem ersten Sammelband zur
200-Jahrfeier der Universität Bonn 2018 einen
weiteren Beitrag zur Fachgeschichte der Asien-
wissenschaften eines auch im bundesweiten Ver-
gleich teils pionierhaften Standorts.

Zu den Herausgebern

Harald Meyer ist Professor für Japanologie an der
Universität Bonn. Seine Forschungsgebiete sind
japanische Literatur- und Ideengeschichte.

Ulrich Vollmer, Religionswissenschaftler und lang-
jähriger Kustos des IOA, durchforstet auch nach
seiner Versetzung in den Ruhestand weiterhin die
Archive auf Informationen zur Geschichte der
Asienwissenschaften und engagiert sich für die Pu-
blikation dabei gewonnener Erkenntnisse.
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